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Quartiersbeteiligung Österreicher Viertel

Dokumentation
Abschlussveranstaltung
21.04.2023, Pfarrsaal St. Willibald



Agenda

18.00 Infomarkt für Alle: 

Überblick über die Projekte,

Gespräche, Informationen, Austausch

19.00 Begrüßung und Ablauf

Frieder Vogelsgesang, Vorsitzender BA 21

Ursula Ammermann, Moderatorin

19.15 Gesprächsrunden

Mitglieder Kerngruppe Bezirksausschuss

Vertreter und Vertreterinnen der Arbeitsgruppen

Mitarbeiterinnen der Stadtverwaltung München

Moderation: Ursula Ammermann, Sven Siebert 

20.45 Dank des Bezirksausschusses an die Arbeitsgruppen 
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Das Pilotprojekt Bürgerdialog Österreicher Viertel
Der Beteiligungsprozess  

Start: 2021 stieß der Bezirksausschuss das Pilotprojekt „Wir entwickeln unser Österreicher 
Viertel – nachhaltig!“ an.
Ziel: Die Nachbarinnen und Nachbarn zusammenbringen, gemeinsam mit ihnen modellhaft die 
Entwicklungsmöglichkeiten eines älteren Reihenhausgebietes erörtern.
Förderung: Durch den Bezirksausschuss und das Programm der LHM „Bürgerinnen und Bürger 
gestalten ihre Stadt“ 
Ablauf: Bildung von Arbeitsgruppen, offen für alle, Entwicklung von Projekten fürs Quartier, 
Unterstützung durch Kernteam aus dem Bezirksausschuss und fachlichen Rat durch die 
zuständigen Referate der Stadtverwaltung. Der Bezirksausschuss zollte diesem großen 
Engagement Respekt und verlängerte das ursprünglich bis Herbst 2022 geplante Projekt bis zum 
21.4.2023
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Der Infomarkt
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Die Arbeitsgruppen Grünflächen, Carsharing, Verkehrsberuhigung, Quartierswärme, Wärmeprojekt
Veldener Straße, Bunte Bretter stellten mit Karten, Plänen, 
Fotos ihre Projekte vor.
Mobilitätsreferat, Referat für Klima- und Umweltschutz,
Planungsreferat standen bereit für Information.

Über 100 Besucherinnen und Besucher begutachteten 
die Ergebnisse, holten sich Informationen, diskutierten lebhaft

an den Infoständen.



Fazit des Bezirksausschusses

Das Engagement der Bürgerinnen und Bürger ist überwältigend: 
Über 100 Bürgerinnen und Bürger beteiligten sich. 

An einzelnen Veranstaltungen nahmen über 140 Nachbarn
und Nachbarinnen teil.  Die zuständigen Referate unterstützen
die Arbeitsgruppen mit Rat und Tat.

32.000 Euro wurden bereitgestellt. Mit dieser Veranstaltung
endet die Förderung von Bezirksausschuss und Stadt.

Viele Projekte aber fangen jetzt erst richtig an, die
Arbeitsgruppen wollen weitermachen. Der Bezirksausschuss
begrüßt dies sehr. Das Kernteam bleibt Ihr Ansprechpartner.
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v.l.n.r. Frieder Vogelsgesang, Vorsitzender  BA, 
Ingrid Standl und  Andrea Myhsok (Mitglieder 
Kernteam)



Fazit der Sprecher der Arbeitsgruppen: 

„Die Arbeit geht jetzt erst richtig los! „

Die Arbeitsgruppen hatten zu Beginn auf einen schnellen Erfolg gehofft, aber festgestellt, dass sie 
einen langen Atem und viel Geduld brauchen. Sie stehen eigentlich jetzt erst am Anfang der 
Diskussion im Viertel und mit den Referaten. Der Prozess der Quartiersentwicklung muss 
weitergehen. Die verschiedenen, im Rahmen der Bürgerbeteiligung aufgenommenen Themen 
und Projekte müssen zusammengeführt, untereinander abgestimmt, zu Ende entwickelt und 
umgesetzt werden. Dazu wünschen sich die Vertreter*innen der Gruppen Angebote der Referate.

v.l.n.r Max Radlmayr (Grünflächen),

Claudia Seidl (Bunter Bretter),

Sven Siebert (Moderator),

Andrea Vildosola (Nahwärme), 

Markus Kapser (Carsharing),

Christoph Bücheler (Verkehrsberuhigung)
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Bilanz der Arbeitsgruppen

Arbeitsgruppe Verkehrsberuhigung

Im Mittelpunkt steht "Straße für alle", weniger als Verkehrsberuhigungs- oder Autoverdrängungs-
konzept, sondern als Mittel, mit möglichst geringem Aufwand eine maximale Nutzung des knappen 
Gutes "öffentlicher Raum" im Wohnumfeld zu ermöglichen und ihn  stadtökologisch zu 
ertüchtigen. Die Straßenverkehrsordnung neu denken!

Arbeitsgruppe Grünflächen

Die Begrünung wird sukzessiv ausgeweitet. Geplant sind Bänke, Hochbeete, Streuobstwiese, 
Wasserspielplatz (ein Wunsch aus dem Kinderworkshop), Trinkbrunnen. Aktuell suchen die 
Mitglieder Grünpaten für Hochbeete, Straßenbäume, Wiesen. Eine bunt bemalte Kinderkiste mit 
Spielsachen für alle ist ein erster Erfolg.

Arbeitsgruppe Carsharing

7 Standorte für stationsbasiertes Carsharing, Free Floating Carsharing und Peer-to-Peer-Carsharing
schlägt die Gruppe im Quartier vor. Die Stadt will bis 2026 600 Stellplätze stadtweit für Carsharing
reservieren. Die Arbeitsgruppe will ihren Vorschlag hier einbringen.
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Bilanz der Arbeitsgruppen
Arbeitsgruppe Bunte Bretter

Geschafft! 3 Bunte Bretter hängen im Quartier.
Für Angebote, Informationen, Aktivitäten der
Nachbarschaft. Immer wieder prüfen
Mitglieder der Arbeitsgruppe die Aushänge
auf Aktualität.  

Arbeitsgruppe Quartierswärme

Was braucht das Österreicher Viertel für ein Quartierswärmekonzept? Die Gruppe recherchierte, 
sprach mit Fachleuten und kam zu dem Ergebnis, dass solitäre Wärmepumpen für‘s Österreicher 
Viertel keine Lösung sind. Denn die Struktur des Quartiers benötigt eher große Wärmespeicher 
und damit eine gemeinschaftliche Lösung für die Gebäude. Viele Anwohner sind daran 
interessiert. Jetzt ist die Stadt gefragt.

.
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Bilanz der Stadtverwaltung
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Bei den zuständigen Referaten der Stadtverwaltung stieß das Pilotprojekt auf hohe 
Akzeptanz, weil die Vorschläge direkt von den Bürgerinnen und Bürgern entwickelt wurden.
Die Vorschläge werden jetzt geprüft, die Referate bleiben weiterhin im Austausch mit dem 
Arbeitsgruppen. Das Referat für Klima und Umweltschutz z.B. hat bereits eine Studie
beauftragt, um verschiedene Lösungen für eine dezentrale Wärmeversorgung zu untersuchen.
In einem weiteren Gutachten werden die rechtlichen Aspekte analysiert. Ergebnisse
werden in der 2. Jahreshälfte 2023 erwartet.

Das Referat für Stadtplanung und Bauordnung 
unterstützt finanziell mit 2 Förderprogrammen
bürgerschaftliches Engagement mit der gesamten
Fördersumme von 60.000 € jährlich:

1. Bürgerinnen und Bürger gestalten ihre Stadt
2. Förderung des Bürgerschaftlichen Dialoges

zu Themen der Stadt(teil)entwicklung und
Stadtplanung

v.l.n.r: Ursula Ammermann (Moderatorin), Denise Kirchner 

(Referat f. Stadtplanung u. Bauordnung), Natalie Neuhausen (Referat 
f. Klima u. Umweltschutz), Dr. Anke Scherb (Mobilitätsreferat)



Danke schön!
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Mit einem Blumengruß bedankt sich der Bezirksausschuss bei Bürgerinnen und Bürgern 
für ihr großes ehrenamtliches Engagement und ihren Einsatz für ihr Quartier.

Der Bezirksausschuss hofft, dass die Stadt dieses erfolgreiche Modell 
auf andere Quartiere überträgt.



Und nochmals Dankeschön
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Neighbourhood – die Band aus dem Österreicher Viertel begleitete  mit eigenen 
Songs und sorgte für Begeisterung.



Kontakt
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Website:
Offen für Vorschläge und Kommentare noch 
bis 31.7.2023

Förderprogramme des bürgerschaftlichen 
Engagements:
Plantreff, Blumenstraße 32, 80331 München
Tel.: 089 233-22942
Email: engagement.plan@muebchen.de

https://unser.muenchen.de/oesterreicherviertel
oesterreicher.viertel.muc@web.de

Fotos & Dokumentation:
Citycom und konzept: grün GmbH


